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Bruchlandung des SC Offheim
Fußball-Kreisoberliga: Tabellenführer unterliegt 3:7 bei der SG Kubach/Edelsberg – FC Dorndorf überzeugt mit 6:0
Tabellenführer SC Offheim
ist mit einem 3:7 bei der SG
Kubach/Edelsberg ins neue
Jahr gestartet. Die SG Dauborn/
Neesbach überzeugte indes
mit einem deutlichen 4:0 über
den FCA Niederbrechen.

Limburg-Weilburg. Der FC Dorn-
dorf überzeugte mit einem 6:0 ge-
gen die Hessenligareserve des RSV
Würges und die SG Kirberg/Ohren
entführte beim 3:2 die Punkte aus
Lindenholzhausen. Niedertiefen-
bachs 2:1 gegen die SG Hausen/
Fussingen/Lahr 2 und das 3:3 zwi-
schen Löhnberg und Elz komplet-
tierten den Spieltag. In Laubu-
seschbach und Eschhofen fielen
die Spiele aus. bb

VfR Niedertiefenbach – SG Hau-
sen/Fussingen/Lahr 2 2:1 (0:1).
Von Beginn an entwickelte sich ei-
ne kampfbetonte gutklassige Par-
tie. Die erste Möglichkeit vereitelte
VfR-Schlussmann Bermbach nach
sechs Minuten gegen Jan Rohlet-
ter. Der SG-Angreifer war es auch,
der nach einer Ecke zum 0:1 ab-
staubte. Die Führung nicht unver-
dient, allerdings fiel sie mitten in
eine Drangperiode des VfR. Andre-
as Schoth verpasste kurz vor der
Pause mit einem Kopfball den
möglichen Ausgleich. Der gelang
genau 23 Sekunden nach Wieder-
beginn. Vom Anstoß weg startete
Helmut Sarges durch und schob
zum 1:1-Ausgleich ein. Nach ei-
nem Missverständnis in der SG-
Abwehr umkurvte Andreas Schoth
Torhüter Langer und wurde von
diesem festgehalten. Statt roter
Karte wegen Notbremse und Straf-
stoß ließ der schwache Schieds-
richter Aytop die Partie zum Entset-
zen der Einheimischen und zur
Überraschung der Gäste weiter lau-
fen. Dass die Partie dennoch ein ge-
rechtes Ende nahm, war den bei-
den herausragenden VfR-Akteuren
zu verdanken. Nach klugem Zu-
spiel von André Schwarz, flankte
Routinier Winfried Schmidt milli-
metergenau auf die Stirn von Hel-
mut Sarges, der zum hochverdien-
ten 2:1-Siegtreffer einköpfte.

Niedertiefenbach: Bermbach, Jeuck,
Müller, Gräf, Noll, Schmidt, Lanois, Mate-
os, Schoth (83. Keul), Heymann (74.
Schwarz), Sarges (90. Steinert) – Hau-
sen/Fussingen/Lahr: Langer, Ortseifen
(62. Röttger), Gundermann (77. Kurzweil),
Wesselt, Schmidt, Wagner, Steioff, Fuhr-
länder, Ruckes, Wagner, Rohletter – SR:
Murat Aytop (SC Rot-Weiß Kettenbach) –
Tore: 0:1 Jan Rohletter (23.) 1:1 Helmut
Sarges (46.) 2:1 Helmut Sarges (76.) – Zu-
schauer: 110.

TuS Lindenholzhausen – SG Kir-
berg/Ohren 2:3 (0:1).Der Gast war
von Beginn an aggressiver und ging
bereits in der 11. Minute durch
Spandel mit 1:0 in Führung. In der
Folge kam die TuS etwas besser ins

Spiel konnte aber ihre Chancen
nicht nutzen. Nach der Pause ka-
men die Hausherren etwas besser
aus der Kabine und erspielten sich
einige Tormöglichkeiten. So waren
es die Gäste, die in der 60. Minute
durch Böhler, der aus zwei Metern
abstaubte, das 2:0 markierten. Die
TuS ließ sich davon nur kurz beein-
drucken und spielte weiter nach
vorne. In der 67. Minute war es
dann soweit und Michael Knoche
erzielte aus dem Getümmel den
Anschlusstreffer.. In der 80. Minute
verlor die TuS Lindenholzhausen
Foerster per Platzverweis. Nun
drückte die TuS auf den Ausgleich
aber erneut war es Kirberg/Ohren,
die das Tor erzielten. In der 88. Mi-
nute schoss der gerade eingewech-
selte Frenkler das 3:1. Danach gab
sich die TuS dennoch nicht auf und
kam in der 90. Minute durch einen
Foulelfmeter noch einmal heran.
Lindenholzhausen: S. Schmitt, Balmert

(78. D. Schmitt), Denk, Knoche, C. Roos,
Rudolph, D. Roos (32. Rompel), Foerster,
Edel, Dietz (87. Sprenger), Becker– Kir-
berg/Ohren: Rumpf, Butzbach, Reusch,
Schulz, Weber, Bradatsch, Spandel, Böh-
ler (87. Frenkler), Hergenhahn (68. F.
Deuser), Stögbauer, Stellwag (90. Rei-
chardt)– SR: Kiem– Tore: 0:1 Spandel
(11.), 0:2 Böhler (60.), 1:2 Knoche (67.),
1:3 Frenkler (89.), 2:3 Edel (90. Foulelf-
meter)– Zuschauer: 100.

FSG Dauborn/Neesbach – FCA
Niederbrechen 4:0 (1:0). Zunächst
kamen die Gäste besser ins Spiel
und hatten durch Bretz (6.), und
durch einen abgefälschten Schuss
(11.) die ersten Möglichkeiten. Die
FSG tat sich in dieser Phase sehr
schwer, erzielte aber mit der ersten
Torchance durch Döring das 1:0.
Danach hatte die FSG eindeutig
mehr vom Spiel und erspielte sich
zahlreiche Möglichkeiten. Die
größte Chance hatte wiederum Dö-
ring mit einem Kopfball, den aber
Wagner im Gästetor glänzend pa-
rierte. Marius Schneider für den

FCA zielte mit einem Weitschuss
knapp über das Tor. Nach der Pause
hatten wiederum die Gäste die ers-
te Möglichkeit, doch dann spielte
nur noch die FSG. 50. Minute:
Grossmann läuft allein aufs Tor zu
–schwacher Schuss- Wagner kann
klären. In der 61. und 63. Minute
dann der Doppelschlag. Zunächst
setzte sich David Da Silva auf der
linken Seite durch und spielte den
Ball in die Mitte auf Michel Metz,
dieser verwandelte sicher. Danach
machte es der Vorbereiter selbst
und erzielte mit einem Volley-
schuss aus 16 Metern das Tor des
Tages. Spätestens mit dem Eigentor
zum 4:0 war die Gegenwehr der
Gäste gebrochen.

FSG Dauborn/Neesbach: Klein, Jansen,

Heil, Pfeiffer, Da Silva, Fischer, Müller,
Döring ( Gereon Coester 75.), Gross-
mann, Löffler, Michel Metz (81. Brühl) –
FCA Niederbrechen: Wagner, Huber,
Schupp (Damm 70.), Kentzia, Kremer,
Ludwig, Marius Schneider, Born (Simon
Schneider 70.), Schwarz, Hafeneger,
Bretz – SR: Demirgöz (TSV Wiesbaden) –
Tore: 1:0 Andreas Döring 24., 2:0 Michel
Metz 61., 3:0 David Da Silva 63., 4:0 Kre-
mer (Eigentor) – Zuschauer: 80

FC Dorndorf – RSV Würges 2 6:0
(3:0). Die Gäste eröffneten mit
druckvollen Angriffen die Partie
und bekamen schon in der fünften
Minute einen Foulelfmeter zuge-
sprochen. Doch Abbas scheiterte
an dem sensationell reagierenden
Röser, der damit seiner Mannschaft
die Initialzündung zu einem ganz
starken Spiel gab, denn wenig spä-
ter passte Stoppel auf Ferger, der
den Ball aus 16 Metern direkt und
unhaltbar verwandelte. Kurz darauf
zwang Demaré den Gästekeeper zu
einer Glanzleistung, als dieser den
Ball gerade noch über die Latte len-
ken konnte und auch in den fol-
genden Minuten bei einer Flanke
von Blaum und einem weiteren
Fernschuss von Demaré im Mittel-
punkt des Geschehens stand. Dann
war es Köper, der für die Gastgeber
nach Unachtsamkeiten in der RSV-
Abwehr auf 2:0 erhöhte. Die Vor-
entscheidung fiel bereits Mitte der
ersten Hälfte, als Köper einen ho-
hen Ball in den 16-ner des RSV
brachte und Diel per Kopf den Ball
ins eigene Netz verlängerte. Unmit-
telbar nach der Pause machten die
Dorndorfer den Sack dann endgül-
tig zu. Zunächst flankte Stoppel
von rechts auf Pistor, der seinen
Gegenspieler und auch den RSV-
Keeper verlud, dann traf Stoppel
den Pfosten, setzte nach und erhöh-
te damit auf 5:0. Kurz darauf schei-
terte Pistor nach einem Pass von
Scherer an noch an der Latte, bevor
Ferger den Endstand einer sehens-
werten Kombination über die rech-
ten Seite herstellte.

FC Dorndorf: Röser, Eberlein (68. J.
Lahnstein), Blaum, Stahl (72. Kral), Jura-
novic, Köper, Stoppel (84. Jung), Demaré,
Scherer, Ferger, Pistor – RSV Würges II:
Weinrauch, Feuerbach, Grossmann, Glas-
ner, Zwiener (60. Jung), Michel, Diehl, Ur-
batschek, Abbas, Brands, Bork – SR:
Christian Hofheinz (SSV Sechshelden) –
Tore: 1:0 Daniel Ferger (8.), 2:0 Daniel
Köper (22.), 3:0 Eigentor Markus Diel
(32.), 4:0 Dominik Pistor (47.), 5:0 Wjats-
heslav Stoppel (48.), 6:0 Daniel Ferger
(66.) – Zuschauer: 100.

TuS Löhnberg – SV Elz 3:3 (2:2).
Der SV Elz legte los wie die Feuer-
wehr und schoss sich in den ersten
fünf Spielminuten eine beruhigen-
de 2:0-Führung heraus. Beide Tore
wurden über die linke Außenbahn
vorbereitet, wobei das Leder jeweils
zur Strafraumgrenze zurück gepasst
wurde. Der TuS erholte sich schnell
von diesem Schock und konnte mit
der ersten gefährlichen Aktion in
der zehnten Spielminute durch ei-

nen Handelfmeter, den Capan Kiy-
ak sicher verwandelte, den An-
schluss wieder herstellen. Fiedler
war es in der 42. Minute vorbehal-
ten, den bis dahin verdienten Aus-
gleich durch einen Distanzschuss
aus 22 Metern herzustellen. Die
Partie wurde erst mit der erneuten
Führung der Gäste, nach einem
Kopfballtreffer von Rafael Griedro-
wicz in der 65. Minute, wieder ra-
santer. Nur vier Minuten später
konnte Löhnbergs Spielführer Mi-
chael Hänsel, der von der Elzer Ab-
wehr in dieser Szene außer Acht ge-
lassen wurde, nach einem langen
Ball von Mariusz Komorek zum 3:3
einschießen. Löhnberg erhöhte den
Druck und hatte in den letzten
zehn Spielminuten mehrere gute
Gelegenheiten, den erhofften
Heimsieg einzufahren.
TuS Löhnberg: Menger, Fiedler, Komo-
rek, Berger, Ibrahim Kiyak (88. Jaromin),
Hänsel, Kardaschenko (73. Thomas),
Schmidt, Zochert, Reitz, Capan Kiyak –
SV Elz: André Wagner, Timo Wagner,
Schmidt, Peters, Heinbücher, Hierony-
mus, Max Häckel, Müller, Maurer, Bel-
mert (88. Konstantinidis), Griedrowicz
(82. Weber) – SR: Stefan Bernhard (SG
Oberquembach) – Tore: 0:1 Tim Müller
(3.), 0:2 Christian Peters (5.), 1:2 Capan
Kiyak (10./FE), 2:2 Rene Fiedler (42.), 2:3
Rafael Griedrowicz (65.), 3:3 Michael
Hänsel (69.) – Zuschauer: 30.
SG Kubach/Edelsberg – SC Off-
heim 7:3 (2:2). Die Zuschauer sa-
hen in der ersten Halbzeit eine von
Standardsituationen geprägte Be-
gegnung. So schossen sich die Gäs-
te zwei Mal nach Eckbällen in Füh-
rung (8. und 27.). Auch das 2:2 der
Gastgeber resultierte aus einem
Eckball (41.). Ansonsten neutrali-
sierten sich beide Mannschaften im
Mittelfeld und gefährliche Offen-
sivaktionen blieben Mangelware.
Beide Tore für Kubach/Edelsberg
erzielte Mathias Kiefer, der seine
Trefferzahl in der zweiten Halbzeit
noch hochschrauben sollte. Nach
dem Seitenwechsel ging es dann
Schlag auf Schlag. Kubach/Edels-
berg sorgte mit drei Treffern inner-
halb von nur acht Minuten für die
Entscheidung (48., 54. und 56.). Die
Gäste zeigten sich geschockt und
kamen kaum noch zur Entfaltung.
So schraubten die Gastgeber den
Vorsprung in der Schlussphase
noch in die Höhe (81. und 87.). Mit
der einzigen Tormöglichkeit ver-
kürzten die Gäste).
Kubach/Edelsberg: Höhnel, Hultsch,
Caspari (81. Sinick), Keller, Henss, C.
Hardt, T. Hardt, Eigenbrodt, Müller, Kie-
fer, Lottermann – Offheim: Korkmaz,
Müller (64. Hoffmann), Schneider (56.
Schmitz), Jung, Kutscheid, Tektas,
Schmidt, Bräunche, Schlitt, Frieling (69.
Kloft), Simon – SR.: Hartmann (SG Wes-
terfeld) – Tore: 0:1 Jörg Kutscheid (8.),
1:1 Mathias Kiefer (12.), 1:2 Jörg Kut-
scheid (27.), 2:2 Mathias Kiefer (43.), 3:2
Mathias Kiefer (48.), 4:2 Mathias Kiefer
(54.), 5:2 Thorsten Hardt (56.), 6:2 Mathi-
as Kiefer (81.), 7:2 Mathias Kiefer (87.),
7:3 Kevin Jung (89.) – Zuschauer: 80.

Bei strömendem Regen unterlag die TuS Lindenholzhausen der SG Kirberg/
Ohren. Auf dem großen Foto enteilt Edel (links) SG-Spieler Schulz. TuS-
Spieler Rudolph bei einem seiner Vorstöße (kleines Foto). Fotos: Bude

TuS Dehrn ist
der Gewinner

Limburg-Weilburg. Nach einem 4:1-Er-
folg in Weilmünster liegt Dehrn jetzt zwei
Punkte vor dem VfR 19 Limburg an der Ta-
bellenspitze und ist der Gewinner des
Spieltags. Neben dem VfR 19, der sich in
Niederhadamar mit 1:2 geschlagen geben
musste, steckte auch Verfolger Obertie-
fenbach bei der SG Kirschhofen/Oders-
bach eine 2:3-Niederlage ein. ck

FUSSBALL-KREISLIGA B
RSV Weyer 2 – FC Steinbach 4:0 (2:0).
In einer von den Gastgebern überlegen
geführten ersten Halbzeit versenkte Birke
den Ball im zweiten Versuch im Tor. Mit
dem Pausenpfiff gelang dem RSV das 2:0
durch Waschitzek. Im zweiten Durchgang
wurden die Gäste stärker. Weyer blieb
kontergefährlich und schraubte in der
Schlussphase durch Müller und Aaki das
Ergebnis in die Höhe. – Tore: 1:0 Birke
(37.), 2:0 Waschitzek (45.), 3:0 Müller (80.),
4:0 Aaki (89.).
SC Niederhadamar 2 – VfR 19 Limburg
2:1 (1:1). Nach der überraschenden VfR-
Führung durch Kaminski versäumten es
die Limburger, die Führung auszubauen.
SC-“Oldie“ Bülbül verwandelte einen Foul-
elfmeter zum verdienten 1:1. Nach dem
Wechsel bestimmten die Hausherren das
Spiel und die 19er verlegten sich auf das
Konterspiel. Den Siegtreffer zum 2:1-End-
stand markierte Göncüoglu in der 67. Mi-
nute. – Tore: 0:1 Kaminski (25.), 1:1 Bülbül
(45., Foulelfmeter), 2:1 Göncüoglu (67.).

FCA Niederbrechen 2 – TuS Frickhofen
1:5 (1:2). Die Alemannen starteten zwar
gut in die Partie, konnten dem druckvol-
len Spiel des TuS aber letztendlich nicht
standhalten und unterlagen mit 1:5. – To-
re: 1:0 Ferreira (15.), 1:1 Imeri (40.), 1:2
Adrovic (42.), 1:3 Adrovic (51.), 1:4 Balija
(84.), 1:5 Adrovic (85.).
SV Erbach – TuS Aumenau 2:1 (0:1). Der
TuS erwies sich als das spritzigere Team.
Keeper Huppertsberg (SVE) musste zahl-
reiche Paraden zeigen. Mit dem Wieder-
anpfiff markierte Nentershäuser den Aus-
gleich und Erbach fand über den Kampf in
die immer offener werdende Partie. Wotz-
niak sorgte mit seinem Treffer zum 2:1 für
den Endstand. In der 74. Minute sah Rosol
(TuS) Gelb/Rot. – Tore: 0:1 Mankenhoff
(20.), 1:1 Nentershäuser (46.), 2:1 Wotzni-
ak (78.).
SG Nord – SG Hangenmeilingen/Nie-
derzeuzheim 1:1 (1:1). Die Gäste konn-
ten in einer kampfbetonten Partie ihre
spielerische und ab der 37. Minute (Rot
für Zey) auch nummerische Überlegenheit
nicht in Zählbares umwandeln. Die Heim-
elf begnügte sich über weite Strecken mit
gelegentlichen Kontern und die Gäste ver-
suchten mit hohen Bällen in die Mitte zum
Erfolg zu kommen. – Tore: 1:0 Simon (16.),

1:1 Haake (22.).
SG Heringen/Mensfelden – VfL Eschho-
fen 2 6:1 (4:1). Die frühe Führung durch
Lenau in der achten Minute legte den
Grundstein für einen ungefährdeten Sieg,
der auch in dieser Höhe völlig in Ordnung
ging. Der Unparteiische hatte keine Pro-
bleme mit einem sehr fairen Spiel. – Tore:
1:0 Lenau (8.), 2:0 Schmied (10.), 2:1 Vogt
(15.), 3:1 Brennecke (22.), 4:1 Henritzy
(38.), 5:1 Seeliger (78.), 6:1 Brennecke
(90., Handelfmeter).

SV Wilsenroth – Spvgg. Hadamar 2 2:4
(2:2). Eine starke Moral zeigten die Platz-
herren, die zunächst einen 2:0-Rückstand
hinnehmen mussten und sich bis zur Pau-
se wieder auf 2:2 herankämpften. Nach
dem Seitenwechsel stellten die Reservis-
ten ihre spielerische Klasse unter Beweis
und gingen am Ende, mit nur zehn Akteu-
ren ab der 63. Minute, mit einem 4:2-Er-
folg vom Platz. – Tore: 0:1 (15.), 0:2 (25.),
1:2 Capricano (30.), 2:2 Pitzio (38.), 2:3
(58.), 2:4 (60.).
SG Kirschhofen/Odersbach – TuS Ober-
tiefenbach 3:2 (2:2). Die Heimelf ging
nach einem sehr ausgeglichenen Spiel als
etwas glücklicher Sieger vom Platz. Zu-
nächst mussten die Hausherren einen
2:0-Rückstand hinnehmen. Doch durch
den Doppelschlag von Baumann (32.) kam
die SG aus Kirschhofen und Odersbach
wieder heran. Nach dem Siegtreffer von
Schähl (76.) sah ein Akteur des TuS Ober-
tiefenbach noch die Ampelkarte. – Tore:
0:1 Eigentor (10.), 0:2 (15.), 1:2 Baumann
(32.), 2:2 Baumann (34.), 3:2 Schähl (76.).
– Reserven: 2:5.

TuS Weilmünster – TuS Dehrn 1:4 (1:1).
Zur spielentscheidenden Szene wurde der
Gästetreffer von Duchscherer zum zwi-
schenzeitlichen 1:2 aus stark abseitsver-
dächtiger Position. Weilmünster zeigte
von Beginn an starken Einsatz und schaff-
te es, die hochfavorisierte Dehrner Elf in
Schach zu halten. Zu Beginn der zweiten
Hälfte erhöhte die Heimelf den Druck bis
zum besagten 1:2. Im Anschluss fehlte die
Ordnung und man musste noch eine
1:4-Niederlage hinnehmen. – Tore: 1:0 Ak-
tan (25.), 1:1 Duchscherer (35., Handelf-
meter), 1:2 Duchscherer (57.), 1:3 Sehr
(77.), 1:4 Draheim (80.). – Reserven: 1:7.

VfR 07 Limburg schafft bei Schuy-Elf nur Remis
Limburg-Weilburg. Die SG Nie-
dershausen/Obershausen führt die
Tabelle der Fußball-Kreisliga
A Limburg-Weilburg nach einem
klaren 5:2-Auswärtserfolg bei der
SG Winkels/Probbach/Dillhausen
weiter vor WGB Weilburg an. Die
Türken feierten beim TuS Eisen-
bach ein 6:3. Auf Relegationsplatz 3
bleibt der VfR 07 Limburg nach ei-
nem 2:2-Unentschieden bei der SG
Ahlbach/Oberweyer. jk

FUSSBALL-KREISLIGA A

SG Winkels/Probbach/Dillhau-
sen – SG Niedershausen/Ober-
shausen 2:5 (0:4). In einer ausgegli-
chenen ersten Halbzeit sahen die
100 Zuschauer Chancen auf beiden
Seiten. Das Halbzeitergebnis von
0:4 täuscht über den Spielverlauf
hinweg. Niedershausen/Obershau-
sen war eiskalt vor dem Tor und die
Einheimischen scheiterten wieder-
holt am sehr guten Torhüter Zim-
mermann. Nach der Pause das glei-
che Bild, Chancen auf beiden Sei-
ten. Winkels/Probbach/Dillhausen
versuchte, den Anschluss zu schaf-
fen, scheiterte aber immer wieder
am guten Torhüter Zimmermann.
Nach dem 1:5 durch Bektesevic war
die Partie entschieden.

Winkels/Probbach/Dillhausen: Mel-
chert, Michler, Se. Hess, Philipps, Horz,
Eckerth, Klebach, Bendel, Pozimski,
Schermuly, St. Hess – Niedershausen/
Obershausen: Zimmermann, Rath-
schlag, Jarek, D’Aveta, Becker, Hallen,
Zilliack, Steckenmesser, Heumann, Bek-
tesevic, Frank – SR: Tilentzidis (Flam-
mersbach) – Tore: 0:1 Heumann (4.), 0:2
Frank (36.), 0:3 Hallen (41.) 0:4 Bektese-
vic (44.), 1:4 St. Hess (54.), 1:5 Bektesevic
(71.), 2:5 Eckert (76., Foulelfmeter) – D-Li-
ga: 0:5 (Tore: Drmaku 2, Santamaria,
Forster, Zimmermann) – Zuschauer: 100.

TuS Linter – SG Wirbelau/Schup-
bach 3:1 (0:1). Der ständige Niesel-
regen mit starken Schauern machte
es den beiden Mannschaften sehr
schwer, auf dem tiefen Boden zu ei-
nem vernünftigen Spiel zu kom-
men. So war die Partie von Kampf
und vielen Fehlpässen geprägt, wo-
bei die Gäste schneller in die Partie
fanden. Rossbach erzielte in der 20.
Minute das 0:1 nach Zuspiel von
Engelhard. In der 39. musste Rein
gegen Rossbach Kopf und Kragen
riskieren, verletzte sich dabei je-
doch. Für ihn musste Schwab ins
Gehäuse, der einen guten Part ab-
lieferte. Einzig nenenswerte Aktion
der Gastgeber im ersten Durchgang
war ein Lattenschuss von Weber in
der 41., Michels konnte den abpral-
lenden Ball aus sechs Metern nicht
verwerten. Die zweite Halbzeit be-
gann sehr zerfahren, bis die Frösche
initiativ und oft über den rechts
positionierten Sawall auch torge-
fährlich wurden. So erzielte Maurer
nach einem Freistoß von Alexander
Unruh, nachdem Rubröder den
Ball hatte abprallen lassen, den ver-
dienten Ausgleich. Nun gestalteten
die Einheimischen das Spiel offen-
siver und der eingewechselte An-
dreas Seibert erzielte in der 73. Mi-
nute nach Flanke von Sawall das
2:1. Anschließend sahen Nieder
und Rossbach wegen Meckerns je-
weils die Ampelkarte. Bei einem
Konter der Linterer erzielte Maurer
nach feinem Zuspiel von Alexander
Unruh den 3:1-Endstand.

Linter: Rein (39. Schwab), Talaska, Jung-
Diefenbach (86. Dechent), Sawall, S. Un-
ruh, Weber, Hrnjkas, Michel (55. Seibert),
Maurer, A. Unruh, Nieder – Wirbelau/
Schupbach: Rubröder, Matern, Gruber
(62. Schmiade), Lembach, König, Pfeiffer,

D. Sobotta (72. M. Sobotta), R. Sobotta,
Engelhard, Friedrich, Roßbach – SR: Köh-
ler (Freie Turner Wiesbaden) – Tore: 0:1
Rossbach (20.), 1:1 Maurer (51.), 2:1 Sei-
bert (73.), 4:1 Maurer (81.) – D-Liga: 8:0
(Tore: Rexroth 2, Seibert 2, Wagen-
knecht, Stahl, Sattler, Thiesen) – Zu-
schauer: 50 – Gelb/Rot: Nieder, Ross-
bach (beide 75.).

SG Ahlbach/Oberweyer – VfR 07
Limburg 2:2 (0:1). Obwohl die SG
Ahlbach/Obeweyer klar besser war,
musste man sich am Ende mit ei-
nem Unentschieden zufrieden ge-
ben. Im ersten Spielabschnitt hat-
ten die Gastgeber glasklare Tor-
chancen. Nachdem Daniel Reitz in
der 18. und Manuel Kremer in der
39. Minute den Ball freistehend
nicht über die Torlinie gebracht
hatten, fiel das 0:1 durch Stefan
Stadtmüller. Auch im zweiten
Spielabschnitt war die SG spielbe-
stimmend und glich in der 60. Mi-
nute durch Manuel Kremer aus.
Fünf Minuten später verwandelte
Dimitri Hoppe einen Freistoß di-
rekt, ehe Andi Schuy in der 80. Mi-
nute den 2:2-Endstand herstellte.

Ahlbach/Oberweyer: Weisbrod, Schön,
Pötz, Reitz (61. Groß), Helling, Betz, Lud-
wig, Schuy, Schäfer, Kremer – Limburg:
Bergmann, Held, Zubrod, Yilmaz, Pingit-
zer, Dumler, Becker, Renner, Hoppe,
Stadtmüller, Höck – SR: Schmitz (Hund-
sangen) – Tore: 0:1 Stadtmüller (40.), 1:1
Kremer (60.), 1:2 Hoppe (65.), 2:2 Schuy
(80.) – Zuschauer: 50.

TuS Eisenbach – WGB Weilburg
3:6 (3:1). Bereits frühzeitig brachte
Sis die Gäste in Führung, als er völ-
lig freistehend einköpfte. Nach
herrlichem Pass von Brands mar-
kierte Friedrich den Ausgleich. M.
Neu mit einem Kopfball nach Er-
we-Freistoß sowie A. Neu mit ei-
nem Distanzschuss trafen zur ver-
dienten Pausenführung. Nach Wie-

deranpfiff brachten sich die Gäste
innerhalb von sieben Minuten auf
die Siegerstraße. Kretschmann zwei
Mal, Sis sowie Rücker erzielten die
Treffer gegen eine unachtsame und
in diesen Situationen total überfor-
derte Heimelf. Fünf Minuten vor
Schluss markierte Sis mit einem
Seitfallzieher den Endstand.

Eisenbach: Bös, R. Simon (77. Wiens),
Brands, M. Neu, Kahles, Friedrich, Kqiku,
Reichwein (70. Erwe), A. Neu, Süßmann,
Erwe – Weilburg: Erbis, Cakmak, Pehli-
van, Badem, Kaya, Sancak, Korkmaz (53.
Yilmaz), Kretschmann, Rücker, Sis, Kara-
gac – SR: Wanka (Laufenselden) – Tore:
0:1 Sis (7.), 1:1 Friedrich (27.), 2:1 M. Neu
(29.), 3:1 A. Neu (38.), 3:2 Kretschmann
(61.), 3:3 Sis (62.), 3:4 Kretschmann (64.),
3:5 Rücker (68.), 3:6 Sis (86.) – D-Liga: 1:2
(Tore: Kind – Fkinici, Kiyak) – Zuschauer:
70.

FSV Würges – TSG Oberbrechen
2:1 (1:0). Die erste Chance in einer
eher schwachen ersten Halbzeit
hatten die Gäste aus Oberbrechen,
doch ein Heber über Torhüter Ra-
mazan Bulduk landete auf der Lat-
te. In der 32. Minute fiel das 1:0 für
den FSV Würges, einen Schuss auf
das TSG-Tor konnte der Keeper nur
in die Mitte abwehren und Arbe-
ron Loshay schoss aus rund zehn
Metern den Nachschuss ein. In
Halbzeit 2 war das Spiel auch wie-
der deutlich auf das Mittelfeld be-
schränkt. Die erste nennenswerte
Möglichkeit kam so erst in der 71.
Minute zu Stande. Einen Pass in die
Mitte vollendete Dimitrios Halos
im zweiten Versuch zum 2:0. Nun
warfen die Gäste alles nach vorne,
was in der 87. Minute auch mit
dem 2:1-Endstand belohnt wurde.

Würges: R. Bulduk, A. Kaiser, E. Cinar, S.
Hoffmann, C. Jedmowski (10. A. Hafizo-
vic), J. Johnson, R. Thies (60. D. Halos), P.
Braun, A. Loshay, A. Wagner, H. Gott-

hardt – Oberbrechen: B. Wagner, Y.
Schuhmacher, F. Schobach, B. Lakemei-
er, J. Ziemer, B. Inci, M. Roth, L. Schuh-
macher, P. Steinebach, C. Jaya, T. Hen-
ecker – SR: Polat (Wiesbaden) – Tore: 1:0
Arberon Loshay (32.), 2:0 Dimitrios Halos
(71.), 2:1 T. Henecker (87.) – D-Liga: 3:1 –
Zuschauer: 50.

TuS Waldernbach – TuS Dietkir-
chen 2 5:3 (3:1). Dietkirchen war
den Hausherren in der ersten Hälf-
te unterlegen und musste zunächst
mit Feldspieler Niklas Dempewolf
zwischen den Pfosten beginnen.
Dementsprechend dauerte es nicht
lange, bis der Ball das erste Mal im
Netz zappelte. Philipp Beck nutzte
einen Eckball zum 1:0 aus (11.). Be-
reits zehn Minuten später klingelte
es erneut im Kasten der Gäste,
nachdem Dimitri Schmidt einen
Schrägschuss nur noch über die Li-
nie drücken musste. Nach dem frü-
hen 3:0 durch Artjom Eberhardt
schien das Spiel entschieden, doch
Dietkirchen gelang mit dem ersten
ernstzunehmenden Torschuss un-
mittelbar vor der Pause der An-
schlusstreffer durch Tobias Ettings-
hausen (45.). Nach der Pause ge-
lang es den Hausherren nicht, mit
ihren zahlreichen guten Torgele-
genheiten für die Entscheidung zu
sorgen, so dass Julian Heep mit ei-
nem Doppelschlag den Ausgleich
besorgte (66., 69.). „Joker“ Albert
Schneidmüller stellte jedoch den
alten Abstand wieder her und sorg-
te durch Treffer in der 76. sowie in
der 78.Minute für den Endstand.

Waldernbach: Jusmann, Dimitri Eber-
hardt, Quirmbach, Buchner, Kühmichel,
Keller, Berger, Beck, Schmidt (58. Spaci),
Koljsi (83. Trybzinski), Artjom Eberhardt
(70. Schneidmüller) – Dietkirchen: Niklas
Dempewolf, Keuter, Edel (75. Jeuck),
Schmitt (80. Nergiz), Heep, Kuhl, Tobias
Dempewolf, Dennis Egenolf, Hendrik Ege-

nolf (23. Wenzel), Kilbinger, Ettingshau-
sen – SR: Koch (Waldgirmes) – Tore: 1:0
Philipp Beck (11.), 2:0 Dimitri Schmidt
(21.), 3:0 Artjom Eberhardt (24.), 3:1 Tobi-
as Ettingshausen (45.), 3:2 (66.), 3:3 (69.)
beide Julian Heep, 4:3 (76.), 5:3 (78.) bei-
de Albert Schneidmüller – Zuschauer:
70.
SV Mengerskirchen – TuS Drom-
mershausen 2:2 (0:0). Nach der
langen Winterpause konnte sich
auf dem tiefen und rutschigen Un-
tergrund keine gute Partie entwi-
ckeln. Kurz vor dem Pausenpfiff
vergab Kevin Kühmichel (43.) die
Führung für die Heimelf, als er aus
kurzer Distanz freistehend an Tor-
hüter Benjamin Förster scheiterte.
Nach dem Wechsel erzielte Chris-
toph Bender (52.) mit einem Frei-
stoß aus 22 Metern die Führung für
die Gäste. Im Gegenzug gelang Pa-
trick Prielipp (54.) mit einem sat-
ten 20-Meter-Schuss der Ausgleich.
Wiederum war es Patrick Prielipp,
der mit einem Fernschuss nur die
Latte traf. Die Gäste waren bei Kon-
tern stets gefährlich und so gelang
ihnen mit tatkräftiger Mithilfe der
heimischen Defensive durch Chris-
toph Bender (80.) wiederum die
Führung. Die Heimelf warf nun al-
les nach vorne und so erzielte Bern-
hard Müller (84.) mit einem
20-Meter-Freistoß nach einem Tor-
wartfehler von Benjamin Förster
noch den Ausgleich.

Mengerskirchen: Lenz, Birbacher, Schä-
fer, Schätzle, Sahm, Prielipp, K. Kühmi-
chel (45. Wolf), da Silva, Loch (82. M.
Kühmichel), Müller, Klein – Drommers-
hausen: Förster, Schmidt, Waberschek,
Matz, Götz, Wilhelm, Bender, Hamm,
Dombach (89. Kayo), Mayer, Gorke – SR:
Krämer (Westernohe) – Tore: 0:1 Chris-
toph Bender (52.), 1:1 Patrick Prielipp
(54.), 1:2 Christoph Bender (80.), 2:2
Bernhard Müller (84.) – D-Liga: Abgesagt
– Zuschauer: 80.
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